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Hilfe für die Ukraine

Liebe Freunde des
Adalbert Stifter Vereins,

auch wir verfolgen erschüttert die Nachrichten aus der Ukraine. Freunde,
Bekannte, Partnerinstitute sind dort in unmittelbarer Gefahr. Der Erlös aus
dem vom Kulturreferat für die böhmischen Länder veranstalteten
Gesprächskonzert mit dem Duo Costa am 28. April geht an Ärzte ohne
Grenzen e.V. 

Auf zwei Initiativen wollen wir außerdem hinweisen: Das Münchner Institut
für deutsche Kultur und Geschichte Südosteuropas (IKGS) ruft gemeinsam
mit dem Zentrum Gedankendach in Czernowitz/Tscherniwzi zu Spenden für
die Bukowina auf. Und der Deutsch-Tschechische Zukunftsfonds hat sein
Förderprogramm modifiziert, um deutsch-tschechische Initiativen für die
Ukraine zu unterstützen.

Der mit uns verbundene ukrainische Schriftsteller und
Literaturwissenschaftler Jurko Prochasko hat in einem offenen Brief an
befreundete Institutionen, Schriftsteller und Wissenschaftler dazu
aufgefordert, „eh das zu tun, was Ihr am besten könnt: erklären, aufklären,
schreiben, publizieren, produzieren, nachdenken, zuhören, hinhören,
zuschauen“. Wir versuchen es weiter.

Ihr Team des Adalbert Stifter Vereins
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 Benefizkonzert 

Do, 28. April
19.00 Uhr

Verflechtungen
Einflüsse von Volksmusik, Tanz und
Märchenwelten in der böhmischen Kunstmusik
Das Duo Jost Costa , bestehend aus den
Pianisten Yseult Jost  und Domingos Costa ,
lässt Werke für Klavier zu vier Händen erklingen,
u. a. von Johannes Brahms, Antonín Dvořák und
Franz Schubert. In einer Bearbeitung für zwei
Pianisten wird auch die Moldau von Bedřich
Smetana dargeboten. Prof. Dr. Joachim
Kremer , tätig an der Staatlichen Hochschule für
Musik und Darstellende Kunst in Stuttgart,
kommentiert und moderiert das Konzert.

Kulturreferat für die böhmischen Länder
––
Sudetendeutsches Haus
Hochstr. 8
München

Der Spendenerlös geht an Ärzte ohne Grenzen
e.V.

mehr

 Förderprogramm 

Deutsch-tschechischer
Zukunftsfonds

Förderung von Hilfsprojekten für
die Ukraine
Eine große Mehrheit der deutschen und
tschechischen Gesellschaft nimmt den Krieg in
der Ukraine – trotz der unterschiedlichen
historischen Erfahrungen von Deutschen und
Tschechen – ähnlich wahr: Als Akt der
russischen Aggression gegenüber einem
souveränen Staat, der nicht nur seine eigene
Existenz verteidigt, sondern auch Werte wie
Freiheit, Demokratie und Frieden, auf die auch
wir uns in unserer Arbeit berufen.

mehr
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 Spendenaufruf 

Hilfe für die Nordbukowina

Spendenaktion des Instituts für
deutsche Kultur und Geschichte
Südosteuropas
Gemeinsam mit dem Zentrum Gedankendach
Czernowitz/Tscherniwzi (Nordbukowina,
Ukraine) hat das IKGS eine Spendenaktion ins
Leben gerufen. Mit den Spenden werden in
direkter Zusammenarbeit zwischen IKGS
München und Zentrum Gedankendach und
mithilfe der Universität Suceava (Südbukowina,
Rumänien) dringend benötigte Güter,
Medikamente und Ausrüstungsgegenstände,
auch für die aus der ganzen Ukraine nach
Westen Geflüchteten, besorgt.

mehr
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